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Sehr geehrte Damen und Herren,

ergänzend zu unseren bisherigen Werbematerialien unseres 
aktuellen Immobilienfonds „ImmoChance Deutschland 12 
Renovation Plus“ möchten wir Ihnen auf den folgenden Sei-
ten die bisherigen Ankäufe des Fonds-Portfolios detailliert 
vorstellen und Ihnen aufzeigen, wie unser Fonds Nr. 12 von 
der aktuellen Situation am deutschen Immobilienmarkt pro-
fitiert.

Gesunkene Immobilienpreise sowie gestiegene und weiter 
steigende Mieten sind die derzeitigen Hauptmerkmale des 
Marktes – Für unseren aktuellen Fonds bietet sich daher ge-
rade jetzt die Chance des „antizyklischen Investierens“.

Der Trend der letzten Monate weist eine Abkühlung des Im-
mobilienmarktes auf. Auf der Käuferseite wirken die dras-
tisch gestiegenen Finanzierungszinsen und Rohstoffpreise 
sowie die komplexen, teils schwer vorherzusehenden Sanie-
rungsauflagen abschreckend; gleichzeitig machen die dadurch 
gesunkenen Immobilienpreise einen Verkauf uninteressan-
ter als noch vor wenigen Jahren.

Nach der zuletzt erlebten Euphorie von boomenden Immobi-
lienpreisen hat sich der Wind entsprechend gedreht und in 
Teilen des Marktes in die Phase der Depression geführt. Doch 
genau dann, wenn bei schwacher Konjunktur der Boden ab-
zusehen ist, handeln Profis entgegen der allgemein schlech-
ten Marktstimmung und nutzen günstige Einstiegschancen.
Entsprechend hat der Fonds ICD 12 R+ mit seinen bisherigen 
Ankäufen eben diese Chancen nutzen können. So wurde das 
bisherige Fonds-Portfolio zu teils deutlich besseren Konditi-
onen erworben, als ursprünglich in der Prospektierungspha-
se des Fonds kalkuliert. 

Für die sich in der Bewirtschaftungsphase befindenden Vor-
gänger-Fonds haben wir in den vergangenen Monaten größ-
tenteils von weiteren Verkäufen aus den Fonds-Portfolios 
abgesehen, um unnötige Preisabschläge zu vermeiden. Doch 
gleichzeitig profitieren diese Fonds von den gestiegenen 
Mieten und erlauben uns, unsere Bestandsobjekte mit ruhiger 
Hand vollumfänglich aufzuwerten und für den Verkauf vor-
zubereiten, bis sich mittelfristig vermehrt lukrative Veräuße-
rungsoptionen bieten werden.

Wir werden die Ihnen vorliegende Broschüre sukzessive um 
die Darstellung weiterer Ankäufe erweitern und freuen uns, 
sollten auch Sie mit uns von der seit Jahren größten antizyk-
lischen Chance am Immobilienmarkt profitieren wollen.

Gordon Grundler, Geschäftsführer 
Alpha Ordinatum GmbH & Primus Valor AG

IMMOCHANCE
DEUTSCHLAND

Quelle: Russell Investments, AMP – eigene Darstellung
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Die wichtigsten Kennzahlen und Eckdaten  
des Alternativen Investmentfonds (AIF)

Gesellschaft ImmoChance Deutschland 12 Renovation Plus  
GmbH & Co. geschlossene Investment KG

Produkt Alternativer Investmentfonds (AIF) nach Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB)

Investitionsgegenstand Immobilien in Deutschland, Schwerpunkt Wohnimmobilien,  
Investition über Objektgesellschaften

Kapitalverwaltungsgesellschaft Alpha Ordinatum GmbH, Mannheim

Verwahrstelle Donner & Reuschel AG, Hamburg

Treuhänderin Officium Treuhand GmbH, Mannheim

Platzierungsgarantin Primus Valor AG, Mannheim

Kommanditkapital 1 40.000.000 EUR (prospektiert); erhöht auf 60.000.000 EUR im März 2024

Gesamtkapital (prospektiert)
(AIF + Objektgesellschaftsebene) 81.775.000 EUR

Mindestbeteiligung 10.000 EUR; höhere Beträge sollen ohne Rest durch 1.000 teilbar sein

Agio 3 % der gezeichneten Kommanditeinlage

Platzierungsfrist Bis zum 31.12.2024

Einzahlung 100 % zzgl. 3 % Agio der gezeichneten Kommanditeinlage nach Annahme und  
Aufforderung durch die Treuhänderin

Auszahlungsbeteiligung Ab Folgemonat der Einzahlung

Basisszenario der prognostizierten 
Auszahlungen2

Auszahlungen in % der Kommanditeinlage ohne Agio (vor Steuern) 3 
3,00 % p. a. für 2023, 3,50 % p. a. für 2024 – 2025,  
4,00 % p. a. für 2026 – 2029, 116,75 % für 2030

Gesamtrückfluss  
inkl. Verkauf vor Steuer 2 138,83 %4) + Gewerbesteueranrechnung

Prognostizierte Laufzeit
Bis zum Ende des achten Jahres nach Beendigung der Platzierungsfrist;
durch Gesellschafterbeschluss mit mehr als 50 % der abgegebenen Stimmen  
Verlängerung um bis zu drei Jahre möglich

1 Erhöhung auf bis zu 200 Mio. EUR möglich 
2 Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung 
3 Pro rata temporis bezogen auf das Jahr, in dem der Auszahlungsanspruch entsteht
4 Inkl. Rückzahlung des eingesetzten Eigenkapitals; bezogen auf das Kommanditkapital ohne Agio; pro rata temporis auf das Jahr in dem der Auszahlungsanspruch entsteht

Als BaFin-regulierte Kapitalverwaltungsgesellschaft richtet sich unsere Dienst-
leistung an Emissionshäuser und Asset-Manager mit dem Investitionsschwer-
punkt von inländischen Investmentvermögen in Form von geschlossenen  
Publikums- und Spezial-AIF.

In Zusammenarbeit mit Primus Valor stellt die Alpha Ordinatum GmbH eine 
wirtschaftlich optimale Entwicklung des Immobilien-Portfolios über den  
gesamten Lebenszyklus hinweg sicher.

Dr. Thomas Peters  
Geschäftsführer Alpha Ordinatum GmbH 
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Am deutschen Immobilienmarkt erleben wir weiterhin un-
einheitliche Bewegungen. Gesunkene Preise stehen steigen-
den Mieten gegenüber.

Mehrere aktuelle Entwicklungen lassen darauf schließen, 
dass die Mietpreise in den nächsten Jahren deutlich schneller 
steigen werden als zuvor. Der Neubau stagniert nahezu 
komplett und jeden Monat sinken die Genehmigungszahlen.  
Die bereits existierende Wohnungsknappheit wird durch 
Zuzug weiter verschärft. Die politischen Anforderungen im 
Bereich des Klimaschutzes bei Gebäuden nahmen in den ver-
gangenen Jahren zu, was hohe Sanierungskosten mit sich 
bringt – Kosten, welche Vermieter über kurz oder lang an 
ihre Mieter weitergeben dürften.

Laut einer Marktanalyse von Savills, eines der führenden, 
weltweit tätigen Immobiliendienstleistungs-Unternehmen, 
haben die durchschnittlichen Angebotsmieten für Neubau-
wohnungen erstmals in den sechs größten deutschen Städ-
ten die Marke von 20 EUR pro Quadratmeter überschritten. 
Auch Ober- und Mittelzentren erfuhren im letzten Halbjahr 
gegenüber dem Vorjahr einen deutlichen Mietanstieg.

Wenn dieser Trend anhält, könnten bald schon 
Mietsteigerungen höher sein als die Inflationsrate.

Trotz der bisherigen Mietentwicklungen am Markt sind par-
allel die Preise für Wohnimmobilien aufgrund gestiegener 
Finanzierungskosten und anhaltend hoher Inflation gesun-
ken. Verstärkt wird dieser Effekt noch durch möglicherweise 
anstehende Sanierungsmaßnahmen. 

So haben es ältere Bestandsbauten mit geringer Energie
effizienz im Verkauf besonders schwer. Lieferkettenproble-
matiken, gestiegene Handwerkerpreise sowie bisherige und 
möglicherweise weitere politische Vorgaben (bspw. die Hei-
zungspläne der Bundesregierung) machen die Kosten für 
eine energetische Sanierung schwer kalkulierbar. Entspre-
chend sind Transaktionen auf dem Immobilienmarkt deut-
lich zurückgegangen.

Zahlen und Fakten über den  
Wohnimmobilienmarkt

Benötigter Zubau  *Prognose

Immobilien werden immer knapper, Neubauziele weit verfehlt,  
es fehlen bereits rund 700.000 Wohnungen

Quellen: Destatis, Zentralverband Deutsches Baugewerbe, The Pioneer, Grafik: Primus Valor, 20.06.2023
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Fertiggestellte Wohnungen
in Deutschland Vorhaben 2022/2023:

400.000 
Wohnungen pro Jahr 

Quelle: BNP Paribas Real Estate auf Basis der IDN ImmoDaten GmbH

Auch Mittelstädte werden jetzt für Mieter teuer
Entwicklung der durchschnittlichen Medianmieten,
1. Halbjahr 2023 im Vergleich zu 2021 in Prozent
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Die Europäische Zentralbank (EZB) hat bis Herbst 2023 einen 
historisch hohen Zinserhöhungszyklus umgesetzt, was zu 
einer Abkühlung des Marktes geführt hat. Dadurch sind die 
Immobilienpreise unter Druck geraten. Entsprechend bietet 
sich im aktuellen Marktumfeld die lukrative Möglichkeit der 
„antizyklischen Investition“, welche wir mit unserem aktuel-
len Fonds ICD 12 R+ bereits nachweislich nutzen konnten.

Durch stetig steigende Preise sind die Einstiegsrenditen bei 
vermieteten Immobilien in den letzten Jahren kontinuierlich 
gesunken. Dieser Trend wurde 2023 gebrochen. 

Der German Real Estate Index (GREIX) weißt einen histori-
schen Preisrückgang am deutschen Wohnimmobilienmarkt 
auf. So fielen die Verkaufspreise für Mehrfamilienhäuser be-
zogen auf das gesamte Jahr 2023 im Vergleich zum Vorjahr 
um rund 20,1 Prozent (siehe untenstehende Grafik).

So konnte der Fonds bereits Immobilien an den Standorten 
Solingen, Viernheim, Braunschweig, Wolfsburg, Düsseldorf, 
Aschaffenburg, Würzburg, Kitzigen und Aachen erwerben 
und die hierbei erzielten Werte (wie bspw. Kaufpreisfaktor 
und Mietrendite) lassen vermuten, dass wir letztendlich bes-
sere Resultate erzielen, als unser ohnehin positives Szenario 
(„Positives Trend-Szenario“ auf Seite 27 unserer Informa-
tionsbroschüre ICD 12 R+) darstellt, das im Herbst 2022 bei 
der Prospekterstellung kalkuliert wurde. Auch das Immobi-
lienportfolio unseres Fonds Nr. 12 wird wieder konsequent 
alle Stärken unserer Anlagestrategie „Renovation Plus“  

ImmoChance Deutschland 12 Renovation Plus –
Jetzt von antizyklischen Investitionen profitieren!

 KATEGORIE: SACHWERTANLAGEN/AIF

Sieger  Immochance Deutschland 12 Renovation plus   ·   Primus Valor

 FINANCIAL 
ADVISORS AWARD 2023

(wie die Aufwertung der Objekte durch energetische Sanie-
rungen) ausspielen und profitiert gerade in der aktuellen Zeit 
zusätzlich von den günstigen Einstiegsmöglichkeiten am 
Markt. Unterstrichen wird dies mit der Einschätzung von ein-
schlägigen Medien der Branche: Unser Fonds Nr. 12 konnte 
kürzlich den „Financial Advisors Award“ in der begehrten Ka-
tegorie „Sachwertanlagen/AIF“ gewinnen.

Quelle: www.greix.de; https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1450003/umfrage/jaehrliche-entwicklung-des-greix-nach-wohnsegmenten/

Index Mehrfamilienhäuser Deutschland
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„Mit dem ICD 12 R+ erfüllt Primus Valor 
nun erstmals auch die umfangreichen 
formalen Anforderungen der neuen 
EU-Nachhaltigkeitsvorschriften nach 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung. 
Der Fonds bietet Vertriebspartnerinnen 
und -partnern & Kundinnen und 
Kunden damit die Chance auf eine 
antizyklische Investition, die Ökonomie 
und Nachhaltigkeit verbindet.“

Begründung der Jury

Cash. Award Sieger 2023

2018 2019 2020 2021 2022 2023
300 – 

320 – 

340 –

360 – 

380 – 

400 – 

-20%
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ImmoChance Deutschland 10 Renovation Plus: Neukirchen

„�Der Wohnungsmangel droht nach 
Einschätzung des Zentralen Immobilien 
Ausschusses weiter zuzunehmen.  
Die Krise sei schwerer, als aktuelle  
Zahlen es zeigen würden.“  
 
ZEIT ONLINE  
20.02.20241

„�Immobilien- 
verband warnt  
vor Einbruch im 
Wohnungsbau“

1Quelle: https://www.zeit.de/wirtschaft/2024-02/deutschland-wohnungsmangel-baurueckgang-zinsen-immobilien“
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �Umfangreiche energetische Sanierung in Planung
• �Sukzessive Mietanpassungen an aktuelle Marktmiete
• �Durch die Umwidmung von Gewerbe- in Wohnfläche 

soll weiterer Wohnraum geschaffen werden
• Geplant ist ein Dachgeschossausbau
• �Zentraler Heizungsaustausch geplant

Solingen, Portfolio-Ankauf

Baujahr 1908 – 1996
Wohn-/Nutzfläche 3.428 m2
Wohneinheiten 44
Gewerbeeinheiten 2

Die Vorgängerfonds ICD 8 und 9 R+ haben bereits über 80 
Wohneinheiten in Solingen erworben. Makro- sowie Mikrola-
ge sind der Fondsgeschäftsführung daher bestens bekannt. 

Die Objekte zeichnen sich durch ihre zentrale Lage aus, da sie 
sich innerhalb eines 500-Meter-Radius zum Hauptbahnhof 
befinden. Das Objekt in der Kärntener Straße wurde zuletzt 
im Jahr 1996 vollständig kernsaniert und erlaubt nun weite-
re Optimierungen. 

Neben Potenzial zur Optimierung des Mietmanagements 
erlaubt das Objekt im Rennpatt zusätzlich eine Erweiterung 
der vermietbaren Fläche aufgrund einer Umwidmung von 
Gewerbe- in Wohnflächen.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung



Wertschöpfungspotenzial: 

• Ankauf ca. 10 % unter Gutachterwert
• �Sukzessive Mietanpassungen an die aktuelle  

Marktmiete
• Modernisierungsumlage (z.B. Fenstertausch)
• �Hohes Neuvermietungspotenzial durch zwei 

Leerstandsanierungen

Solingen, Heinestraße und Kasernenstraße

Baujahr ca. 1960
Wohn-/Nutzfläche 2.035 m2
Wohneinheiten 34
Gewerbeeinheiten –

Der ICD 12 R+ hat bereits in der Vergangenheit erfolgreich 
Immobilien in Solingen erworben und entschied sich auf-
grund der guten Lage und den vielfältigen Potenzialen der 
Stadt, erneut in den lokalen Immobilienmarkt zu investieren. 

Die Immobilien konnten unter Gutachterwert erworben  
werden. Der Ankauf umfasst neben 34 Wohneinheiten,  
9 Garagen und 7 Aussenstellplätze. Die Wohnungen sind 
klassisch geschnitten, verfügen alle über einen Balkon und 
sind zwischen 40 und 118 Quadratmeter groß. Beide Straßen 
bieten eine gut entwickelte städtische Umgebung mit Zugang 
zu zahlreichen Dienstleistungen und Einrichtungen. Geplante 
Maßnahmen sind der Austausch von Fenstern und Wohnein-
gangstüren, sowie kurzfristige Leerstandsanierungen.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung
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BILDUNG UND FORSCHUNG

30
international anerkannte  
Forschungsinstitute

22
Hochschulen

ca. 90.000
Studierende

EINWOHNER UND FLÄCHE

2,4  
Millionen Einwohner

5.600 
Quadratkilometer

15 Stadt- und Landkreise

STARKER WIRTSCHAFTSSTAND-
ORT MIT HOHER DYNAMIK

160.000*
Unternehmen

980.000
sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte

90 Milliarden EUR
Bruttowertschöpfung

Metropolregion Rhein-Neckar: Heimat für 2,4 Millionen Menschen

Die Ministerkonferenz für Raumordnung definiert Metropol-
regionen als Motoren der gesellschaftlichen, wirtschaftli-
chen, sozialen und kulturellen Entwicklung eines Landes. 

Als Entscheidungszentren von nationaler und internationa-
ler Bedeutung verfügen Metropolregionen über eine her-
vorragende Infrastruktur, eine hohe Wirtschaftskraft, eine 
Vielzahl an Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen, 
sowie ein vielfältiges Kultur- und Freizeitangebot – so auch 
die Metropolregion Rhein-Neckar. Neben unserem Unter-
nehmenssitz (in Mannheim) sind wir daher bereits mit meh-

reren Fonds an Standorten in der Region vertreten; nun auch 
in Viernheim mit unserem Fonds ICD 12 R+.

Rund 160.000 Unternehmen machen die Metropolregion 
Rhein-Neckar zu einem der wirtschaftlichen Motoren 
Deutschlands. Zehn der 100 stärksten börsennotierten Un-
ternehmen haben hier ihren Sitz. Neben Weltkonzernen wie 
BASF, SAP und Roche sind in der Region viele mittelständische 
Unternehmen, Hidden Champions und innovative Start-ups 
zuhause. Die Wirtschaft in der Metropolregion Rhein-Neckar 
weist einen gesunden zukunftsträchtigen Branchenmix vor.

* Anzahl Unternehmen, die durch IHK in der Rhein-Neckar-Region vertreten werden
Quelle: Metropolregion Rhein-Neckar GmbH Karte: Geobasisdaten: ©GeoBasis-DE/BKG 2017
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �IST-Miete von Ø 10,18 EUR/m2 als Grundlage für 
weitere Anpassungen 

• �Erhebliches Potenzial im Einzelwohnungsverkauf
• �Unmittelbar in sehr wirtschaftsstarker Metropolregion 

gelegen

 
 

 ID EV376234 
  

 

SEHR GEPFLEGTE WOHNAN-
LAGE MIT BALKONEN, AUF-
ZÜGEN UND GARAGEN, GE-

DÄMMT 

Georg-Büchner-Straße 8-12 · 64646 Viernheim· Metropolregion 

Rhein-Neckar 

 

  

ca. 2.188 m2 

Gesamtfläche 
ca. 2.634 m2 

Grundstücksfläche 

 

ca. 272.203,- EUR 

Jahresnettokaltmiete IST 

 

4.700.000 EUR 
Preis 

  

Metropolregion Rhein-Neckar: Viernheim, Georg-Büchner-Straße

Baujahr 1967
Wohn-/Nutzfläche 2.188 m2
Wohneinheiten 43
Gewerbeeinheiten 1

Viernheim, mit einer Bevölkerung von etwa 34.000 Ein-
wohnern, ist zentral in der Metropolregion Rhein-Neckar 
gelegen und befindet sich im südlichen Teil von Hessen 
direkt angrenzend an Mannheim und Weinheim. Die unmit-
telbare Umgebung zeichnet sich durch eine dichte, gut ge-
pflegte Wohnbebauung und einer Vielzahl von Fachgeschäf-
ten aus. 
 
Die gut vermieteten Wohnungen verfügen grundsätzlich 
über einen Balkon oder eine Loggia. Zwischen 2000 und 
2012 wurden umfangreiche Modernisierungsmaßnahmen 
durchgeführt. Dabei wurde unter anderem das Dachge-
schoss gedämmt und die Fassade erhielt ein Wärmedämm-
verbundsystem. 2022 gab es eine Teilerneuerung aller drei 
Aufzugsanlagen.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung
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„�Die Kaufpreise bei Immobilien ziehen 
überall wieder an, zeigt eine neue 
Auswertung. Billiger werden Haus  
und Wohnung nicht mehr.  
Wer Eigentum kaufen will, sollte das 
genau jetzt tun.“  
 
Wirtschaftsmagazin  
CAPITAL, 02.02.20241

„�Die richtige Zeit  
für den Hauskauf  
ist jetzt!“

1Quelle: https://www.capital.de/immobilien/haus-kaufen--die-richtige-zeit-ist-jetzt--billiger-wird-es-nicht-34424024.html



ImmoChance Deutschland 9 Renovation Plus: Chemnitz
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �Wohnungssanierungen, Neuvermietungen und  
Mietanpassungen 

• �Mietsteigerungspotenzial 1 von über 40 % binnen  
3,5 Jahren 

• �Durchschnittliche IST-Miete: 5,71 EUR/m2 
• �Marktmiete 2: ca. 7,00 EUR/m2 
• �Hervorragende City-Lage mit Nähe zur Innenstadt  

und Bahnhof – direkt vor den Werkstoren von VW

Wolfsburg, Haydnring 

Baujahr 1953
Wohn-/Nutzfläche 4.280 m2
Wohneinheiten 87
Gewerbeeinheiten –

Die Stadt wurde 1938 als Sitz des Volkswagenwerks gegrün-
det und ist die fünftgrößte Stadt in Niedersachsen. 
 
Die erworbene Liegenschaft umfasst 87 Wohneinheiten auf 
ca. 4.300 Quadratmetern. Die Häuser aus den 1950er Jahren 
sollen umfassend saniert werden. Maßnahmen betreffen die 
einzelnen Wohneinheiten, Fassaden sowie Balkone. 

Die Attraktivität Wolfsburgs als Investitionsstandort ist uns 
bereits seit längerem bekannt. Entsprechend kauften bereits 
unsere Vorgänger-Fonds ICD 9 & 10 R+ in Wolfsburg ein und 
weitere 40 Wohneinheiten im Zuge des jetzigen Ankaufs ge-
hen dem Portfolio des ICD 11 R+ zu.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung

1 Prognostizierte Mietrendite (netto) nach Abschluss aller geplanten Sanierungsmaßnahmen. Bezogen auf den geplanten Gesamtaufwand nach Fertigstellung. 2 Quelle ImmoScout 24. 
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �Ankauf ca. 10 % unter Gutachterwert 
• �Mietsteigerungen durch konsequente Performance-

steuerung und geplante Modernisierungsumlage
• �Durchschnittliche Miete: 6,60 EUR/m2  

Marktmiete 1: > 8,50 EUR/m2

• �Zeitnahe Vollvermietung und eine erwartete Miet- 
rendite 2 von über 7 % 

Braunschweig, Ziegenförth

Baujahr 1968
Wohn-/Nutzfläche 3.200 m2
Wohneinheiten 40
Gewerbeeinheiten –

Als Herzstück Niedersachsens und als eines der führenden 
Forschungs- und Entwicklungszentren Deutschlands zeich-
net sich Braunschweig durch sein hohes Wachstumspoten-
zial und vielversprechende Chancen zur nachhaltigen Wert-
entwicklung aus – ideale Bedingungen für unseren Fonds.

Der Ankauf beinhaltet fünf Mehrfamilienhäuser, die zusam-
men 40 Wohneinheiten und 20 Garagen umfassen. Im Zuge 
der geplanten Modernisierungen ist Ende 2024 die Installa-
tion von Wärmedämmverbundsystemen (WDVS) vorgese-
hen. Diese Maßnahme wird nicht nur die Energieeffizienz der 
Gebäude erhöhen, sondern auch langfristig zur Senkung der 
Heizkosten beitragen.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung

1 Quelle ImmoScout 24. 2Prognostizierte Mietrendite (netto) nach Abschluss aller geplanten Sanierungsmaßnahmen. Bezogen auf den geplanten Gesamtaufwand nach Fertigstellung.
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Landeshauptstadt Nordrhein-Westfalen: Düsseldorf

Düsseldorf ist einer der erfolgreichsten Wirtschaftsstandorte 
in Europa. Beste Standortbedingungen und ein sehr hohes 
Maß an Lebensqualität bei gleichzeitig moderaten Ansied-
lungs- und Betriebskosten zeichnen das internationale Wirt-
schaftszentrum aus.

Die Stadt selbst investiert in starkem Maße in Infrastruktur, 
Schulen, Kindergärten, Kunst und Kultur, was die herausra-
gende Attraktivität Düsseldorfs als Standort zum Leben und 
Arbeiten unterstreicht. In keiner anderen Stadt liegen so viele 

Museen und Galerien so nah beieinander wie in Düsseldorf – 
das Herz der Kulturstadt ist die Kunstakademie in der Altstadt.
Am Rhein gelegen und mit über 650.000 Einwohnern die 
siebtgrößte Stadt Deutschlands, beheimatet Düsseldorf 
neben dem jeweiligen Sitz mehrerer S- und MDAX-Unterneh-
men auch die DAX-Unternehmen Henkel sowie Rheinmetall 
(Stand: Juni 2023). Düsseldorf weist zudem einen starken 
Mittelstand vor – darunter eine Vielzahl von Hidden Cham-
pions von internationalem Rang.

653.253 
Einwohner

11 
Hochschulen

Quelle: https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt80/wirtschaftsfoerderung/pdf/Daten_Fakten_d.pdf
 

117,7 
zweithöchster Kaufkraftindex 
bundesweit

22 
internationale Leitmessen

42 % 
der Gesamtfläche Düsseldorfs  
sind grün

37.642 
Unternehmen in Düsseldorf
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �Sehr günstiger Einstieg für eine Landeshauptstadt
• �Quadratmeterpreis im Einkauf deutlich unter dem 

Marktangebot1 am Standort
• �Mietsteigerungen sofort umsetzbar – großes Potenzial 

innerhalb der nächsten Jahre
• �Objekt bereits energetisch modernisiert: WDVS, neue 

Heizung und Fenster 
• vereinzelte Wohnungen bereits saniert

Düsseldorf, Peter-Richarz-Straße

Baujahr 1970
Wohn-/Nutzfläche 4.441 m2
Wohneinheiten 70
Gewerbeeinheiten –

Günstiger Einstieg: In der lebendigen Landeshauptstadt 
Nordrhein-Westfalens gelegen, erfolgte der Ankauf deutlich 
unter Gutachterwert und zu einem Preis, welcher nur auf-
grund der aktuell lukrativen Marktlage zu erzielen ist. Unsere 
Immobilie zeichnet sich durch seine gepflegte, ruhige Wohn-
lage mit perfekter Mischung aus Bestand und Wertsteige-
rungspotenzial aus – ein modernisiertes Objekt mit 1- bis 
4-Zimmer-Wohnungen und der Energieeffizienzklasse C.
 
Hohes Potenzial: In der direkten Nachbarschaft werden Ein-
zelwohnungen für über 3.000 EUR pro Quadratmeter und 
somit deutlich über dem von uns erzielten Quadratmeter-
preis angeboten.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung

1Quelle ImmoScout 24. 



ImmoChance Deutschland 8 Renovation Plus: Bad Kreuznach

ImmoChance  
Deutschland
Mit unserer Fonds-Reihe „ImmoChance 
Deutschland“ konzentrieren wir uns bereits 
seit 2007 konsequent auf den Ankauf, 
die energetische Optimierung sowie den 
Verkauf von Bestandswohnimmobilien in 
deutschen Mittel- und Oberzentren. 

Mit dem Fonds ImmoChance Deutschland 
12 Renovation Plus begrüßen wir seit 
Frühjahr 2023 das jüngste Mitglied der 
bewährten Fonds-Familie.
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 Euregio Maas-Rhein (Dreiländereck Deutschland-Niederlande-Belgien)

BILDUNG UND FORSCHUNG

16
Hochschulen

6
Universitäten

170.000
Studierende

EINWOHNER UND FLÄCHE

3,9 Millionen  
Einwohner

1,6 Millionen 
Beschäftigte

13 Regionen bestehend aus  
Belgien, Deutschland und den  
Niederlanden

WIRTSCHAFTSSTANDORT

250.000
Unternehmen

300
Forschungs- und Kompetenzzentren

121,5 Milliarden EUR
Bruttoregionalprodukt

96 Millionen EUR
Investitionen aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung

Die Euregio Maas-Rhein: Ein dynamischer Wirtschaftsraum
Die 1976 gegründete Euregio Maas-Rhein erstreckt sich über 
ein Gebiet von 11.000 Quadratkilometern und beherbergt 
etwa 3,9 Millionen Menschen. Diese Region umfasst die 
Städte Aachen, Maastricht, Hasselt und Lüttich und zeichnet 
sich durch eine starke wirtschaftliche Vernetzung und grenz-
überschreitende Zusammenarbeit aus. Die Schwerpunkte 
liegen in den Bereichen Innovation, Wirtschaft und Bildung. 
Zwischen 2014 und 2020 wurden 96 Millionen Euro aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in die 
Euregio Maas-Rhein investiert, um die regionale Entwick-
lung weiter voranzutreiben.

Die Euregio Maas-Rhein besticht nicht nur durch ihre wirt-
schaftliche Dynamik, sondern auch durch eine hohe Lebens-
qualität. Diese wird durch kulturelle Vielfalt, umfangreiche 
Bildungsangebote und eine einzigartige Landschaft geprägt, 
die sowohl den Bewohnern als auch den Besuchern zugute-
kommt.

In Aachen, einem zentralen Knotenpunkt der Region, sind 
bedeutende Institutionen wie die RWTH Aachen University 
und das Universitätsklinikum Aachen angesiedelt. Diese Ein-
richtungen tragen maßgeblich zur wissenschaftlichen und 
medizinischen Exzellenz auf globaler Ebene bei.

Düsseldorf

Köln

Aachen
Bonn

Koblenz

Maastricht

BELGIEN

NIEDERLANDE

DEUTSCHLAND

Lüttich
Namur

Brüssel

Luxemburg

Quelle: www.euregio-mr.info
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Wertschöpfungspotenzial: 

• Ankauf ca. 5 % unter Gutachterwert
• �Mietsteigerungen durch konsequente Performance-

steuerung
• Hohes Mietpotenzial durch zeitnahe Vollvermietung
• Geringer Leerstand sorgt für stabilen Cash-Flow

Aachen, Stettiner Straße

Baujahr 1974
Wohn-/Nutzfläche 5.315 m2
Wohneinheiten 66
Gewerbeeinheiten –

Attraktive Wohnimmobilie in erstklassiger Lage in Aachen
Die Immobilie überzeugt durch ihre hervorragende Anbin-
dung und Infrastruktur. Seit 2016 wurden rund ein Drittel der 
erworbenen Wohneinheiten saniert, was zu konstant niedri-
gen Leerständen führt. Geplante Maßnahmen am Objekt sind 
der Austausch der Heizungen, Modernisierung der Elektroan-
lagen und die Revitalisierung der Balkone. 

Bereits zum Ankauf generiert das Objekt in Aachen einen sta-
bilen Cash-Flow (aufgrund der guten Mieterstruktur sowie 
geringer Fluktuation), welcher durch Nutzung des Optimie-
rungspotenzials und der voraussichtlich zeitnahen Vollver-
mietung weiter ausgebaut wird. Die reine Wohnimmobilie 
verfügt zudem über 33 integrierte Garagen und konnte unter 
Gutachterwert erworben werden.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung



Wirtschaftsregion Unterfranken

Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales –Arbeitsmarktpolitik (abgerufen am 12.12.2023)

Hohe Lebensqualität trifft wirtschaftliche Stabilität
Unterfranken glänzt mit einer vielfältigen Wirtschafts-
landschaft, zu der Maschinenbau, Automobilindustrie, 
Lebensmittelproduktion und Weinbau gehören. 

Die malerische Landschaft mit Weinbergen, Flüssen  
und historischen Städten sorgt zusätzlich für eine hohe 
Lebensqualität.

Ideale Verkehrsanbindung
Unterfranken ist hervorragend angebunden: Regionale 
und überregionale Verkehrsanbindungen über Nah- und 
Fernverkehr sowie Autobahnanschlüsse an die A3, A7, 
A45 und A81 ermöglichen eine schnelle Verbindung nach 
Frankfurt, Nürnberg, Kassel und Stuttgart.

Vielfältige Kultur- und Freizeitmöglichkeiten
Die Region Unterfranken bietet eine reiche kulturelle 
Vielfalt und zahlreiche Freizeitmöglichkeiten. 

Der Tourismus ist eine bedeutende wirtschaftliche  
Einnahmequelle und trägt zur Attraktivität der Region 
bei. 

Wohnraum und Lebenshaltungskosten
Im Vergleich zu anderen urbanen Zentren Deutschlands 
überzeugt Unterfranken durch moderate Lebenshal-
tungskosten, die sowohl für Unternehmen als auch für 
Einwohner eine hohe Attraktivität schaffen.
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ASCHAFFENBURG

WÜRZBURG
KITZINGEN

Solide Substanz, herausragendes Potenzial: Unsere erworbenen Immobilien (insgesamt 212 Wohneinheiten) an den Stand-
orten Aschaffenburg, Würzburg und Kitzingen bietet ideale Voraussetzungen für umfassende energetische Sanierungs- und 
Renovierungsprojekte - die geplanten Maßnahmen belaufen sich auf ca. 3 Mio. Euro. Drei Standorte – eine Region: Im Nord-
westen Bayerns, angrenzend an Baden-Württemberg und Hessen, bietet Unterfranken wirtschaftliche Diversifikation und 
Stabilität.



Wertschöpfungspotenzial: 

• �Quadratmeterpreis im Einkauf deutlich unter dem 
Marktangebot am Standort

• Ankauf unter Gutachterwert
• �Mietsteigerungen durch konsequente Performance-

steuerung und geplante Modernisierungsumlage
• �Umfangreiche energetische Sanierung  

(Wärmedämmverbundsystem) in Planung

Aschaffenburg, Portfolio-Ankauf

Baujahr ca. 1953 – 1972
Wohn-/Nutzfläche 5.554 m2
Wohneinheiten 109
Gewerbeeinheiten 0

Die Immobilien befinden sich zentral in Aschaffenburg und 
sind auf drei Standorte verteilt: Kranengasse, Fischergasse, 
Medicusstraße, Pfaffenmühlweg und Schillerstraße. Alle 
Standorte sind nur wenige Gehminuten von der Innenstadt 
Aschaffenburgs entfernt. Zudem stehen 26 Stellplätze und 
11 Garagen zur Verfügung. 

Geplante Maßnahmen umfassen neben der Installation ei-
nes Wärmedämmverbundsystems (WDVS) auch den Aus-
tausch von Fenstern und Türen, Fassadensanierungen und 
die Revitalisierung von Balkonen. Bereits im ICD 8 R+ wurden 
erfolgreich 13 Wohneinheiten an diesem Standort veräu-
ßert.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung
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Eingebettet in die malerischen Weinberge und umgeben 
von historischen Sehenswürdigkeiten bietet Würzburg eine 
Lebensqualität, die ihresgleichen sucht. 

Mit der renommierten Julius-Maximilians-Universität und 
einer Vielzahl an Forschungseinrichtungen ist Würzburg 
ein Zentrum für Bildung und Innovation. 

Mit einer Arbeitslosenquote von nur 3,8 Prozent liegt 
Würzburg deutlich unter dem bundesweiten Durchschnitt; 
gleichzeitig besitzt die Stadt einen  Kaufkratffindex von 
106,5.

Würzburg liegt zentral in Deutschland und ist ein bedeu-
tender Verkehrsknotenpunkt. Mit exzellenten Anbindungen 
an Autobahnen und den ICE-Bahnhof erreicht man schnell 
und bequem alle wichtigen Wirtschaftszentren.2

Würzburg

Quellen:1 https://www.aschaffenburg.de/Kultur-und-Tourismus/Aschaffenburg-Stadtportrait/Aschaffenburg-in-Zahlen/DE_index_3894.html;  
2 https://www.wuerzburg.de/rathaus/statistikstadtforschung/bevoelkerung; 3 https://www.stadt-kitzingen.de/stadtentwicklung-wirtschaft/wirtschaftsstandort

Aschaffenburg profitiert von der wirtschaftlichen Dyna-
mik der Metropolregion und bietet zahlreiche Chancen für 
Investoren und Unternehmen.

Die Stadt ist ein bedeutender Standort für führende 
Unternehmen in den Branchen Maschinenbau, Elektro-
technik und der Papierindustrie, was stabile Arbeitsplätze 
und wirtschaftliches Wachstum garantiert.

Ein Kaufkraftindex von 106,9 und eine positive Bevöl-
kerungsprognose bis 2035 von +1,5% sprechen für die 
Zukunftsfähigkeit der Stadt. 

Mit über 72.000 Einwohnern und einer malerischen Lage 
am Main bietet Aschaffenburg eine hohe Lebensqualität, 
die durch umfangreiche Freizeitmöglichkeiten und kultu-
relle Angebote ergänzt wird.1 

Aschaffenburg

Kitzingen (ca. 22.700 Einwohner) ist das perfekte Ziel  
für Weinliebhaber. Hier wird Weinbau zur Kunst und  
jeder Besuch zum Genuss. 

Darüber hinaus ist Kitzingen in den Bereichen Landwirt-
schaft und Handel aktiv. Besonders Inhabergeführte 
Einzelhandelsgeschäfte bieten einen Mehrwert für den 
Einzelhandelsstandort.

Mit Regionalbahn- und Busverbindungen ist Kitzingen 
bestens erreichbar. Täglich pendeln 9.782 Menschen in 
die Stadt ein und 5.617 aus.

Die malerischen Flusslandschaften und gepflegten Parks 
bieten Erholung und Freizeitspaß. Radwege und Wander-
pfade laden dazu ein, die Natur aktiv zu erleben und die 
frische Luft zu genießen.3

Kitzingen
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Wertschöpfungspotenzial: 

• �Ankauf ca. 5 % unter Gutachterwert & Quadratmeter-
preis1 von unter 1.000 Euro

• �Umfangreiche energetische Sanierung  
(Wärmedämmverbundsystem) in Planung

• �Eine erwartete Mietrendite von über 8 % binnen der 
nächsten 6,5 Jahre 2

Kitzingen, Portfolio-Ankauf

Baujahr ca. 1954
Wohn-/Nutzfläche 2.392 m2
Wohneinheiten 50
Gewerbeeinheiten 0

Die große Kreisstadt Kitzingen liegt direkt am Main und pro-
fitiert von einer zentralen Lage in Unterfranken. Die Objekte 
befinden sich östlich vom Stadtzentrum, genauer gesagt in 
der Königsberger Straße und Marienburgerstraße. Die  
Innenstadt von Kitzingen erreicht man von allen Liegen-
schaften aus in wenigen Fahrminuten, was den Mietern eine 
hervorragende Anbindung und kurze Wege zu den städti-
schen Einrichtungen bietet. 

Für die Wohnanlagen sind Modernisierungsmaßnahmen ge-
plant. Diese Maßnahmen umfassen die Installation eines 
Wärmedämmverbundsystems (WDVS), den Austausch der 
Fenster, sowie die Erneuerung der Haustüren, Briefkästen 
und Sprechanlagen.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung
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1 Kaufpreis €/m2 ohne Kaufnebenkosten. 2Prognostizierte Mietrendite (netto) nach Abschluss aller geplanten Sanierungsmaßnahmen. Bezogen auf den geplanten Gesamtaufwand nach Fertigstellung.
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Wertschöpfungspotenzial: 

• Ankauf unter Gutachterwert
• �Quadratmeterpreis im Einkauf deutlich unter dem 

Marktangebot am Standort
• �Mietsteigerungspotenzial von über 30 % binnen  

6,5 Jahren bei einer Zielmiete unter der aktuellen 
Marktmiete (10,50 € gemäß Ankaufgutachten)

• Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen

Würzburg, Portfolio-Ankauf

Baujahr ca. 1954
Wohn-/Nutzfläche 2.890 m2
Wohneinheiten 53
Gewerbeeinheiten 0

Die Universitätsstadt Würzburg ist die Hauptstadt des Be-
zirks Unterfranken und zudem die siebtgrößte Stadt Bay-
erns. In diesem Portfolio befinden sich zwei Wohnanlagen im 
Innenstadtgebiet, konkret in der Ziegelaustraße, Scanzoni-
straße und Veitshöchheimer Straße, die nur wenige Minuten 
voneinander entfernt liegen. 

Die Innenstadt von Würzburg ist von den Liegenschaften aus 
fußläufig erreichbar. Schulen, Kindergärten und Freizeit-
möglichkeiten sind ebenfalls zu Fuß erreichbar und bieten 
somit eine familienfreundliche Umgebung. Geplante Maß-
nahmen umfassen die Installation eines Wärmedämmver-
bundsystems (WDVS), Dachsanierungen und den Einbau 
neuer Haustüren.

Energetische 
Sanierung

Leerstand-
sanierung

Optische 
Aufwertung

Technische  
Gebäude-
ausrüstung

Außenanlagen�Verdichtung
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ImmoChance Deutschland 8 Renovation Plus: Chemnitz

Investieren 
mit Weitblick: 
Antizyklisch 
zum Ziel.



Die ImmoChance Deutschland Fondsreihe
17 Jahre Erfolgsgeschichte auf einen Blick

1Auszahlungen in % der Kommanditeinlage ohne Agio (vor Steuern); pro rata temporis 
2„aufgelöst“ = sämtliche Auszahlungen wurden geleistet; bis auf mögliche Schlusszahlung. Gesellschaft befindet sich u. U. noch in Liquidation
5 inklusive geplanter Auszahlung in Höhe von 20 Prozent im Juli 2024

ImmoChance 
Fondsreihe

Wirtschaftl.  
Prägung

Fonds- 
laufzeit

Investitions- 
volumen  

(ohne Agio)

Kommandit- 
kapital

Fonds- 
Status

Rendite  
bis zu

Auszahlungen 
gesamt 1

ImmoChance 
Deutschland 
G.P.P.1 GmbH 

& Co. KG

Vermögens- 
verwaltend 14 Jahre ca. 12,7 Mio. EUR 4,6 Mio. EUR Aufgelöst 2 10 % p. a. 329 %

ImmoChance 
Deutschland 
G.P.P.2 GmbH 
& Co. KG i. L.

Vermögens- 
verwaltend 14 Jahre ca. 18,9 Mio. EUR 6,4 Mio. EUR Aufgelöst 9 % p. a. 264,5 %

ImmoChance 
Deutschland 
G.P.P.3 GmbH 
& Co. KG i. L.

Vermögens- 
verwaltend 13 Jahre ca. 20,3 Mio. EUR 7,2 Mio. EUR Aufgelöst 11 % p. a. 311,5 %

ImmoChance 
Deutschland 
G.P.P.4 GmbH 

& Co. KG

Vermögens- 
verwaltend seit 09.2010 ca. 26,7 Mio. EUR 8,4 Mio. EUR in  

Auflösung 109 %5

ImmoChance 
Deutschland 5  

Renovation 
Plus GmbH & 

Co. KG i. L.

Gewerblich 3 1/2 Jahre ca. 29 Mio. EUR 9,6 Mio. EUR Aufgelöst > 10 % p. a. 136,5 %

ImmoChance 
Deutschland 6 
Die Anleihe i. L.

Zinspapier 3 1/2 Jahre ca. 18 Mio. EUR 7,7 Mio. EUR Aufgelöst 5,5 % p. a. 117,25 %

ImmoChance 
Deutschland 7  

Renovation 
Plus GmbH 

& Co.  
geschlossene 
Investment KG

Gewerblich 6 1/2 Jahre ca. 65 Mio. EUR 40 Mio. EUR Aufgelöst 8,6 % p. a. 135,5 %

> 120
Bundesweite  

Standorte

17 Jahre

Expertise

> 15.000

Zeichnungen

12 Fonds

bereits emittiert
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1 Auszahlungen in % der Kommanditeinlage ohne Agio (vor Steuern); pro rata temporis 
3 Erwartetes Gesamtkapital 
4 40.000.000 EUR (prospektiert); erhöht auf 60.000.000 EUR im März 2024

ImmoChance 
Fondsreihe

Wirtschaftl. 
Prägung

Fonds- 
laufzeit

Investitions- 
volumen  

(ohne Agio)

Kommandit- 
kapital

Fonds- 
Status

Auszahlungen 
gesamt 1

ImmoChance 
Deutschland 8  

Renovation Plus 
GmbH & Co.  

geschlossene  
Investment KG

Gewerblich seit 02.2017 ca. 150 Mio. EUR 84,6 Mio. EUR Platziert 58 %

ImmoChance 
Deutschland 9  

Renovation Plus 
GmbH & Co.  

geschlossene  
Investment KG

Gewerblich seit 10.2018 ca. 185 Mio. EUR ca. 100 Mio. EUR Platziert 15,5 %

ImmoChance 
Deutschland 10  
Renovation Plus 

GmbH & Co.  
geschlossene  
Investment KG

Gewerblich seit 01.2020 ca. 185 Mio. EUR ca. 100 Mio. EUR Platziert 7 %

ImmoChance 
Deutschland 11  
Renovation Plus 

GmbH & Co.  
geschlossene  
Investment KG

Gewerblich seit 07.2021 ca. 155 Mio. EUR ca. 118 Mio. EUR Platziert 8,5 %

ImmoChance 
Deutschland 12  
Renovation Plus 

GmbH & Co.  
geschlossene  
Investment KG

Gewerblich seit 04.2023 > 100 Mio. EUR 3 60 Mio. EUR 4 in Platzierung –

 

ERFAHRENES EMISSIONSHAUS MIT  
HERAUSRAGENDER LEISTUNGSBILANZ
Investieren Sie in den ImmoChance Deutschland 12 Renovation Plus  
und profitieren Sie als Anleger von unserer Expertise.  

Stand: Juli 2024
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 I N F O R M A T I O N S B R O S C H Ü R E

ImmoChance Deutschland 12  
Renovation Plus GmbH & Co.  

geschlossene Investment KG

(WKN A3D104 | ISIN DE000A3D1040)

GESCHLOSSENER PUBLIKUMS-AIF 
(ALTERNATIVER INVESTMENTFONDS)

Werbemitteilung 
BIT-KICK-OFF-TAGUNG 2023



„�Der Immobilienmarkt 
bietet die größte  
antizyklische Chance 
seit Jahren.“

Gordon Grundler
Vorstand der Primus Valor AG

Die vorliegende Broschüre wurde von der Primus Valor Kon-
zeptions GmbH verfasst. Sie ist als eine unvollständige, un-
verbindliche Information zu sehen und dient ausschließlich 
Werbe- und Informationszwecken. 

Sie stellt somit keine Anlageberatung dar. Sie soll lediglich 
einen Überblick über die ImmoChance Deutschland 12 Reno-
vation Plus GmbH & Co. geschlossene Investment KG geben.

Es handelt sich bei den in dieser Broschüre enthaltenen An-
gaben nicht um ein Angebot zum Kauf oder Verkauf der dar-
gestellten Emission. Wertentwicklungen der Vergangenheit 
und Prognosen über die zukünftige Entwicklung sind kein 

verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung 
und bieten keine Garantie für einen Erfolg in der Zukunft.  
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der verkürzt darge-
stellten Angaben zu dieser Beteiligung wird keine Gewähr 
übernommen. 

Die Angaben sind nicht an die persönlichen Bedürfnisse und 
Verhältnisse von Anlegern angepasst und können eine indivi-
duelle Anlageberatung in keinem Fall ersetzen.

Maßgeblich für die Beteiligung an dieser Investition ist aus-
schließlich der veröffentlichte Verkaufsprospekt, die Anlage-
bedingungen und das Basisinformationsblatt. 

Disclaimer
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Diese enthalten detaillierte Informationen zu den rechtli-
chen, steuerlichen und wirtschaftlichen Einzelheiten sowie 
insbesondere auch zu den Risiken einer Beteiligung. 

Der Verkaufsprospekt sowie die vorgenannten Unterlagen 
(in deutscher Sprache) werden bei der Alpha Ordinatum 
GmbH, Harrlachweg 1, 68163 Mannheim, im Internet unter 
www.alpha-ordinatum.de sowie www.primusvalor.de oder 
bei Ihrem Berater zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten.

Das Investmentvermögen ist eine unternehmerische Beteili-
gung, deren Wertentwicklung von der Entwicklung der zu er-
werbenden Vermögensgegenstände abhängt und die wäh-

rend der Laufzeit der Beteiligung Schwankungen unterliegen 
kann. Das Investmentvermögen wird durch seine Zusam-
mensetzung und die für die Fondsverwaltung verwendeten 
Techniken eine erhöhte Volatilität aufweisen. 

Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte in deutscher 
Sprache ist unter https://www.primusvalor.com/wp-con-
tent/uploads/2023/04/Zusammenfassung_Anlegerrech-
te_2023.pdf verfügbar. Die Alpha Ordinatum GmbH kann für 
einzelne Länder beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.

Diese Produktinformation dient Werbezwecken.
Stand: Juli 2024

ImmoChance Deutschland 8 Renovation Plus: Chemnitz
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